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Tanja La Croix, Sie sind vielseitig und talentiert. Wann 
haben Sie denn Ihre wahren Talente entdeckt?
Ich höre auf mein Bauchgefühl und gehe meine Ziele sehr 
ehrgeizig an. Meine Motivation ist die Leidenschaft dafür, 
meine kreativen Ideen umzusetzen. Das war schon in mei-
nen jungen Jahren so. Genau gleich war der berufliche 
Erfolg mit meiner Musik.
Ein Freund hat mich überredet, öffentlich vor Publikum 
an seiner Party aufzutreten. Das kam auf Anhieb gut an. 
Die Leute haben gemerkt, dass ich die Technik beherrsche 
und mit voller Leidenschaft dabei bin. Diese konnte ich auf 
die Gäste übertragen. Die Herausforderung, die Leute mit 
meiner Musik zum Tanzen zu bringen, konnte ich seit die-
sem Tag nicht mehr ablegen.
Mein Aussehen und mein Styling sollen 
lediglich die Musik unterstreichen 
und meine Performance ab-
runden. Ich kleide mich 
gerne sexy, muss mich 
aber nach stundenlan-
ger Arbeit darin auch 
wohlfühlen.
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Vielseitig auf der Erfolgswelle - 
erst Model, dann DJ,  
Produzentin und Designerin

TANJA LA CROIX 
ist ihr Künstlername. Tanja Wettach heisst 
sie richtig, sie wurde 1982 in St. Gallen ge-
boren. Nach dem Schulabschluss begann 
Tanja die Lehre als Parfümerieverkäuferin 
und brach diese nach drei Monaten ab. 1998 
startete sie erfolgreich eine Modelkarriere 
mit dem Sieg zur Miss Bodensee. Mit weite-
ren Teilnahmen an Wettbewerben machte 
sie auf sich aufmerksam und läuft ab 2001 für 
internationale Labels. Ihre zweite Karriere 
als DJ und Produzentin begann sie 2004 mit 
Unterstützung von DJ Antoine. 2010 feierte 
sie ihren Erfolg mit der Produktion der offi-
ziellen Hymne der Street Parade. Ihre letzte 
veröffentlichte Single «We Turn The World 
Around» war international erfolgreich und 

während acht Wochen in einigen Ländern 
in den Top 20 der i-Tunes-Charts. Mit 

viel Engagement hat sich Tanja La 
Croix einen Namen gemacht. Sie 

tritt regelmässig in Klubs auf 
Mallorca, Ibiza, in Dubai und 

auf griechischen Inseln auf.
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«Träume nicht dein Leben, sondern lebe deinen Traum», so heisst 
ein Motto von Tanja La Croix (36). Schon als 11-Jährige hat sie 
gemalt und gezeichnet. Dass sie ihre eigene Kollektion entwirft, 
ist kaum Zufall. Charismatisch und bewegt spricht Tanja La Croix 
über ihr spannendes Berufsleben. Seit über 15 Jahren ist das frü-
here Model die erfolgreichste DJ der Schweiz.
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Sie werden auch auf Social Media gefeiert. Solche 
Netzwerke bereiten Ihnen mehr Vergnügen als Last?
Es ist jetzt nicht meine Lieblingsbeschäftigung um ehr-
lich zu sein, aber es gehört halt zu meinem Job dazu. 
Social Media ordentlich zu pflegen beansprucht sehr viel 
Zeit, doch ist es in meinem Beruf nicht mehr wegzuden-
ken. Privat rufe ich dann meine Freunde doch lieber per 
Telefon an, um sie zu fragen wie es ihnen geht.

Es gibt nicht viele weiblichen DJs. Warum machen 
sich die Frauen so rar?
Es gibt inzwischen schon viele weibliche DJ’s, dennoch 
ist es ein sehr hartes Business. Nachts arbeiten, ständig in 
andere Länder reisen, zu arbeiten wenn andere frei haben, 
dabei die Freundschaften und die Partnerschaft pflegen 
und auch den regelmässigen Kontakt zur Familie auf-
recht zu erhalten, das ist nicht immer einfach. In diesem 
Job muss man sehr flexibel und trotz «Partymacherei» 
absolut zuverlässig sein.

Welche Rolle spielt das Outfit und Aussehen in Ihrem 
Leben?
Persönlich werte ich das positiv. Ich muss mich zur Musik 
bewegen, kann nicht still stehen. Dazu möchte ich na-
türlich eine passende Garderobe haben, die mir den 
Freiraum lässt, mit der Musik abzugehen und mich total 
frei zu bewegen – und das ohne eingeschränkt zu sein. 
Ich erinnere mich gut an meine selbst entworfene LED-
Corsage mit 36 Metern LED Lampen. Wichtig für mich ist, 
hinter dem DJ-Pult aufzufallen und dazu gehören extra-
vagante Kleider.

Was war Ihr Schlüsselerlebnis, eine eigene Mode zu 
entwerfen?
Das Problem, das Aussergewöhnliche an Stylings 
zu finden, die dann auch noch gut sitzen, ist sehr 
schwierig. Speziell bei meiner Körpergrösse von 181 
Zentimetern. Deshalb habe ich 2011 begonnen, meine 
eigene Bühnenoutfits selber zu entwerfen und umset-
zen zu lassen.

Was dürfen wir Frauen in der Mode schönes erwar-
ten. Verraten Sie Pläne Ihrer neuen Modekollektion?
Neue Ideen sind am Entstehen. Dazu ziehe ich mich 
nächstens nach Mallorca zurück. Dort entwerfe ich 
eine neue Kollektion. Wir alle dürfen gespannt sein.
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2010 wurden Sie Botschafterin der Street Parade und 
durften die Hymne kreieren. Hat Sie das beflügelt?
Ich bin stolz darauf, dass ich mit meinem Tun und mit mei-
ner Leidenschaft zur Musik vor anderen Arbeitskollegen 
und dem Publikum bestehen konnte. Menschen zu be-
rühren und zum Tanzen zu bewegen, ist das Schönste.

In naher Zukunft soll ein Song mit einem bekannten 
Künstler öffentlich werden. Können Sie uns heute 
mehr darüber verraten?
Seit dem letzten Herbst bin ich im Musikstudio anzutref-
fen und ich experimentiere an meinem neuen Song he-
rum. Ich habe genaue Vorstellungen, umso schwieriger 
ist es, diese ganz exakt umzusetzen und meine Wünsche 
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und Ideen mit meinem Produzenten-Team zu verwirkli-
chen. Ich bin sehr selbstkritisch und lasse mir lieber mehr 
Zeit beim Produzieren, bis meine Vision realistisch wird.

Wie gewichten Sie Ihre Musik und die Mode?
Die Musik bleibt nach wie vor mein Hauptgeschäft. Ich 
erlaube mir jedoch auch, Zeit und Energie in die Mode 
zu investieren. 

Manuela Olgiati

Verbessert Beweglichkeitsbeschwerden,  
Stoffwechsel, Gewicht- und Fettreduzierung, 
Cholesterin, Verdauung, Schlaflosigkeit, Angstzustände, 
Depressionen und psychischen Stress sowie permanente 
Haarentfernung, Hautkrankheiten aller Art. 

Telefon 078 673 96 77

Dip. Masseurin bietet  
verschiedene Massagen und ästhetische 
Laserbehandlungen 
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